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Zur Tagesgcschichte
Berlin den 1 August

Der Reichskanzler hat Berlin wieder verlassen nach
dem er vorher eine längere Unterredung mit dem russischen
Botschafter Herrn von Oubril gehabt der mit Unterbre
chung seines Urlaubes sich nach der deutschen Reichshaupt
stadt begeben hatte Die Jnterventions oder Mediations
Gerüchte sind wieder stark im Schwünge Die Reise der
serbischen Minister in das Hauptquartier des Fürsten Mi
lan betrifft nach einer Meldung der Post die diplomati
schen Eröffnungen Englands Rußland soll sich denselben an
geschlossen haben Der Pester Llohd meldet sogar schon

Italien soll als unbetheiligte Macht im Einvernehmen mit
den Großmächten gleichzeitig in Konstantinopel und Belgrad
die Einstellung des Krieges gefordert haben

Der Evangelische Ober Kirchenrath wird mit Aller
höchster Genehmigung zur Abhülfe der dringendsten Noth
stände der evangelischen Kirche in den Provinzen Branden
burg Preußen Pommern Posen Schlesien Sachsen West
falen und Rheinland eine Kirchenkollekte am 1 Oktober d I
sowie während der auf diesen Tag folgenden Zeit eine Haus
kollekte in den evangelischen Haushaltungen durch kirchliche
Organe abhalten lassen

Von gewöhnlich sehr gut unterrichteter Seite kommt
folgende Mittheilung über die gerade jetzt vom Petersburger
Kabinet festgehaltene Auffassung Rußland sagt man

sei entschlossen sich künftighin der Einbeziehung der Pforte
in das europäische Konzert zu widersetzen Die Türkei sei
in dasselbe nur aufgenommen worden in Folge des Krim
kriegs und des im Jahre 1856 vom Sultan Abdnl Medzid
gegebenen Hatt Hermagoums Dieser Halt galt für auf
richtig gemeint und von den in demselben feierlich ertheilten
Reform Versprechungen glaubte man sie würden eine Wie
dergeburt der Türkei ermöglichen Darin hat man sich
getäuscht Die Türkei ist in der Barbarei verblieben
wie Kaiser Alexander zum türkischen Botschafter in Peters
burg gesagt hat Darum will Rußland Angesichts der
Gräuel in Bulgarien als Strafe gleichsam dafür die Un
würdigkeit der Türkei aussprechen lassen noch fernerhin als
gleichberechtigtes Glied der europäischen Staatenfamilie auf
zutreten

Die Aufregung in Konstantinopel ist ungeheuer
Der Fanatismus ist im Zunehmen begriffen es werden
jeden Augenblick die ernstesten Ruhestörungen befürchtet
wodurch möglicherweise der Thronwechsel verschoben wird
Alles hängt nur an einem Faden So wird über Wien
gemeldet

In Wien und Pest kursiren in sonst ernsten Krei
sen Nachrichten welche auf eine bedenkliche Behinderung der

Ein Trauerspiel zur See
Erzählung von Dräxler Manfred

2 FortsetzungDer sitzende Fremde hatte seine Stellung nicht ver
ändert Ein breiter schwarzer Strohhut deckte das gebräunte
magere Antlitz und ließ nur selten zwei tiefliegende aber
feurige Augen sehen die er von Zeit zu Zeit ganz nach
lässig auf den Masearenhas lenkte Ein schwarzes Ge
wand verhüllte ein paar breite kräftige Schultern und
einen etwas gekrümmten Rücken den er dem Steuermann
zukehrte

Diese zwei Menschen die einzigen die der englische
Kapitän auf dem Verdecke sah hatten die ganze Zeit da
sich beide Schiffe im Angesicht arbeiteten noch kein Wort
gewechselt und ohne die nothwendige Bewegung die der
Matrose am Steuer machen mußte um dem Schiffe die
Richtung zu geben hätte man Beide für Statuen halten
dmssen

Geängstigt und betroffen soweit er dies mit seinen
Gefühlen noch sein konnte durch die sonderbare Be
gegnung versuchte es der Kapitän des Masearenhas zu
wiederholen Malen den Namen des fremden Schiffes
auszumitteln der gewöhnlich an der Hinteren Wand ver
zeichnet ist

Allein die entgegengesetzte Stellung beider Fahrzeuge
stand dieser Absicht im Wege da der Fremde im unteren
Winde nur das Profil des Hintertheils zeigte und den
forschenden Wendungen des Engländers seis mit Absicht
seis durch Zufall immer durch ewe gleiche parallele Lage
auszuweichen wußte

Ermüdet durch diese fruchtlosen Manövers entschließt
sich endlich der Kapitän des englischen Dreimasters den
Fremden der ihm jetzt so nahe läuft anzureden

Das Sprachrohr in der Hand und umgeben von den
rüstigeren Gefährten ruft er endlich den üblichen englischen
Seeruf Kkix ob

Aller Augen richteten sich hinüber nach dem Komman

danten der Brigg denn er war es der immer sitzen
bleibend den Ruf nicht vernommen hat oder nicht gehört

Donnerstag den 3 August

Aktionsfähigkeit Rußlands im eigenen Gebiete hinweisen
Insbesondere tritt die Nachricht mit großer Bestimmtheit
aus daß im Kaukasus die Revolution ausgebrochen sei
70,000 Tscherkessen sollen in Waffen stehen und die russi
schen Garnisonen verjagt haben Nuu wird die Meldung
in dieser Tragweite gewiß übertrieben sein Aber einen
festen Untergrund muß sie doch haben denn die offiziöse

Agence Russe telegraphirt heute in aller Eile aus Peters
burg Die Lage der Serben und der Montenegriner scheint
doch nicht ganz so verzweifelt wie sie die Agence Havas
hinstellt umsömehr als Nachrichten eintreffen wonach die
ottomanische Grenzbevölkeruug im Kaukasus nach Abzug der
Besatzungen den Behörden große Schwierigkeiten bereite
Hier spricht man nicht von den unter russischer Botmäßigkeit
stehenden Tscherkessen sondern von der türkischen Grenz Be
völkernng Das sieht fast so aus als wolle man sich auf
diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege einen Grund zum
Kriege gegen die Pforte konstruiren Jedenfalls weist man
ihr die Verantwortlichkeit für diese Bewegung an und im
Kaukasus zu Man wird dies im Gedächtniß behalten
müssen Dies ist augenscheinlich der Kern für neue Ver
wickelungen die vielleicht nicht blos diplomatischer Natur
bleiben

München 1 August Ihre K K Hoheiten der Kron
prinz und die Kronprinzessin sind heute Vormittag zum Be
such der Ausstellung hier eingetroffen

Wien 31 Juli Der Politischen Korrespondenz
wird aus Belgrad gemeldet Nachdem die Untersuchung wegen
der am 5 d stattgehabten Beschießung des Dampfers Tisza
durch die Serben geschlossen worden ist wurde der haupt
sächlich kompromittirte Kommandant der serbischen National
miliz Peter Jokovic seitens des serbischen Kriegsministeriums
in Gegenwart einer Militärabtheilung seiner Charge ent
hoben und entlassen Dieselbe Korrespondenz veröffentlicht
einen ausführlichen Bericht über die Schlacht bei Vrbica
In demselben wird der Sieg der Montenegriner als eine
Folge einer leichtsinnigen Operation Moukhtar Paschas dar
gestellt Moukhtar Pascha habe von seinem Korps 8 Ba
taillone gerettet Er soll in Bilek von den Montenegrinern
eingeschlossen sein

Der P Llohd meldet daß Italien die Mission
angenommen hat in Belgrad und Konstantinopel für Waf
fenruhe und Friedensunterhandlnngen auf Grund der von
den Mächten festgestellten Bedingungen zu wirken Rislic
überbringt Russisch Englische Eröffnungen ins Hauptquartier
Bischof Stroßmaher von Diakovar ist nach Wien berufen
um feine Kenntnisse Bosniens zu verwerthen

Wien 1 August Nach einer neuesten der Politi
schen Korrespondenz aus Zara zugegangenen Meldung hat
sich Moukhtar Pascha welcher leicht verwundet ist von Bilek

haben will erstaunt über dieses Schweigen glaubte der
Engländer den Zuruf wiederholen zu müssen und schreit
doppelt so stark als zuvor Lkix ob

Statt aller Antwort greift der Fremde ganz nachlässig
nach einem kleinen silbernen Sprachrohr und erwidert
trocken

Sprecht französisch Ich hasse das Englische
Der wegwerfende Ton dieser lakonischen und verächt

lichen Antwort machte den englischen Kapitän betroffen

Bevor er sich entschloß eine Frage in französischer
Sprache zu thun hielt er es für gerathen die Flagge seiner
Nation aufhissen zu lassen wähnend die Brigg werde beim
Anblicke der englischen Farben auch die Flagge ihres Landes
aufstecken

Aber vergeblich entfaltete sich die Flagge Großbritan
niens die räthselhafte Brigantine zeigt keine Farben und
nicht das geringste Zeichen daß sie den Dreimaster ver
standen habe oder seinem Beispiele folgen wolle

Mit welchen Leuten haben wir es da zu thun
spricht trübsinnig der Kapitän des Masearenhas zu denen
die ihn umgeben Aber was thuts Resignation Haben wir
gelernt und Uebleres als wir bereits erlebt kann uns nicht
bevorstehen Unterwerfen wir uns daher geduldig dem
Schicksale Dieser Kapitän verlangt daß wir ihn französisch
ansprechen sei s darum wir geben damit den ersten Beweis
unserer Ergebung

Und der alte Seemann griff nochmals nach dem
Sprachrohr und rief französisch Schiff auf

Ein Moment allgemeiner Erwartung folgt der jen
seitige Kapitän erhebt das Haupt und blickt herüber er
langt nach dem Sprachrohr

Wird er antworten nnd was Seine Worte werden
erwartet wie Orakelsprüche für das Wohl so Vieler
Still er spricht

Holla war der Antwortruf
Woher kommt das Schiff fragte der Engländer

nun etwas muthiger
Aus dem Meere so die Antwort und Ihr

sit wie lange London verlassen
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nach Trebinje zurückgezogen und erwartet dort 1000 Mann
Baschi Bozuks Die Montenegriner haben gestern Bilek
angegriffen weshalb Moukhtar Pascha mit aller seiner Trup
penmacht neuerdings dorthin abrückte Der Kampf bei Bilek
welcher noch heute Vormittag andauerte ist unentschieden
geblieben In Trebinje sind auf Befehl der Behörde
sämmtliche Kaufläden geschlossen Man scheint daselbst auf
das Aenßerste gefaßt zu sein

Pest 31 Juli Das heutige Abendblatt des Pester
Lloyd meldet Der Streit über die Annexion Bosniens
durch Oesterreich sei gegenstandslos geworden da dieselbe
nur im Falle einer neuen Staatenbildung auf dem Balkan
oder einer Vergrößerung Serbiens durch Bosnien beabsich
tigt gewesen ist die aber beide nicht mehr in Aussicht stehen

Petersburg 1 August Die Nachrichten österreichi
scher Blätter wonach unter der muhamedanischm Bevöl
kerung im Kaukasus ein Aufstand ausgebrochen sein sollte
entbehren der Begründung Wohl aber ist es konstatirt
daß türkische Emissäre versucht haben dort Unordnungen
hervorzurufen

Konstantinopel 31 Juli Hier eingegangene De
peschen aus Nifch melden daß die türkischen Truppen die
Offensive ergriffen und die Serben zurückgedrängt haben
Sie bemächtigten sich der serbischen Verschanzungen bei Der
vent und drangen in der Richtung auf Guagussovatzi zu in
Serbien ein Ans Widdin wird ebenfalls gemeldet daß
die türkischen Truppen die Offensive ergriffen haben
Nach Nachrichten aus Podgorizza wären die Montenegriner
bei Antivari geschlagen worden 400 in Philippopel ein
gekerkert gewesene Bulgaren sind wieder in Freiheit gesetzt
worden

London 1 August In der gestrigen Sitzung des
Unterhauses in welcher die Orientfrage mit dem Antrag
Bruce ebenfalls zur Berathung stand brachte Forsyth einen
Unterantrag ein in welchem die Regierung aufgefordert
wird Schritte zu thun um wirksame Garantien zur Sicher
stellung einer guten Verwaltung in den slavischen Provinzen
der Türkei zu erlangen Gladstone unterstützte den Antrag
Forshth s und hob weiter hervor daß man im Krimkriege
und seinen Ergebnissen nach Mitteln zur Lösung der Schwie
rigkeiten suchen müsse In Folge des Krimkrieges habe
England das Recht zur Intervention und zu moralischen
Demonstrationen erlangt Rußland habe aufgehört die
Stellung eines Vertheidigers der Christen im Orient einzu
nehmen und wende seine Aufmerksamkeit dem Frieden und
dem Forlschritte zu Eine Wiederherstellung der früheren
Suprematie der Pforte komme nicht in Frage außer wenn
dieselbe in einer weniger absoluten Form aufrecht erhalten
werden könne Gladstone sprach sich ferner tadelnd darüber
aus daß sich die Regierung die Gelegenheit zur Ergreifung

Seit hundert Tagen leider mit fechszig Reisenden
und sechsundzwanzig Equipage

Aber woher weiß er fragten die Passagiere unter
sich daß wir von London kommen Stille ruft
der Kapitän er will nun weiter fragen und wirklich aus
dem erhobenen Sprachrohr tönte es herüber

Wie lange leidet der Masearenhas schon
Seit einundvierzig Tagen Kapitän
Habt Ihr noch Lebensmittel
Alles ist aufgezehrt
Wasser
Der Regen hat uns damit in etwas versehen
Euere Kranken
Wir verloren viele
Warum verließt Ihr das Boot das Ihr gestern in s

Meer sandtet
Wir kamen zu spät die Unglücklichen haben sich

ermodert Mein Sohn befehligte es und glaubte Euer
Schiff erreichen zu können

Allgemeines Stillschweigen auf beiden Seiten Thränen
erstickten die Stimme des Engländers Der Kommandant
der Brigg fragte weiter

Was ist Euch am nöthigsten
Ein Arzt Kapitän der unsrige erlag
Ich habe nur einen und den brauche ich selbst
Wenn er nur für kurze Zeit herüberkäme und unsere

Kranken besähe es wäre die größte Wohlthat die uns der
Himmel gewähren könnte

Ja der Himmel Was für eine Krankheit
zeigt sich bei Euch

Ich kenne sie nicht eine Art von Fieber glaub ich
doch braucht Ihr deshalb keine Furcht zu haben

Furcht rief rasch und verächtlich lächelnd der Mann
von drüben Furcht und das Wort wiederholend
gab er dem Steuermann ein Zeichen die Stange nach dem
Winde zu drehen

In Folge dieser kleinen Bewegung wandte sich die
Brigg nach der Seite hin und ließ die Mannschaft des
Masearenhas ein Wort lesen ein einziges kleines Wort

mit hohen weißen Lettern auf dem schwarzen Grunde des



der Initiative betreffs einer Kollektiv Intervention habe ent
gehen lassen und daß dieselbe irrthümliche Ansichten über die
Gründe habe aufkommen lassen die zur Entsendung der
englischen Flotte nach der Besika Bai und zur Ablehnung
des Berliner Memorandums Veranlassung gegeben hätten
Zum Schluß betonte Gladstoue daß man das Einverständ
niß der europäischen Mächte wieder herzustellen suchen müsse
Disraeli sprach zunächst sein Bedauern darüber aus daß der
Antrag nicht in präcisen Worten entweder Vertrauen zum
Ministerium oder einen Tadel desselben ausdrücke und er
klärte dann im Einzelnen Nach dem Berichte des Konsuls
Varing sei die Nachricht daß 40 bulgarische Mädchen von
den Türken gemordet worden seien unbegründet Was die
Note des Grasen Andrassy anbelange so habe England s Z
gezögert dieselbe zu acceptiren weil die Regierung von der
Ansicht ausgegangen sei daß wenn irgend möglich der status
huo in der Türkei aufrecht erhalten werden müsse Aber
als man gefunden habe daß die Note fast nicht einmal über
die von der Türkei selbst vorher gemachten Versprechungen
hinausgehe und als die Türkei selbst die englische Regierung
aufgefordert habe die Note Andrassy s zu acceptiren habe
die englische Regierung dieselbe angenommen um im Ein
verständnisse mit den übrigen Mächten zu handeln Eng
land sei anfangs isolirt gewesen weil es das Prinzip der
Nichtintervention adoptirt habe England stehe aber nicht
mehr isolirt indem auch die übrigen 5 Mächte dieses Prin
zip angenommen hätten Das Berliner Memorandum
schließe mit einem Ultimatum dahin gehend daß wenn die
in demselben ausgeführten Bedingungen nicht erfüllt werden
sollten vollständig abweichende Maßregeln getroffen werden
würden Eine Nichterfüllung der Zusicheruugen die die
Türkei zu geben bereit war würde eine Okkupation zur Folge
gehabt haben und hierdurch würde der Krieg herbeigeführt
worden sein Was die Absendung der englischen Flotte in
die türkischen Gewässer betreffe so sei dieselbe nicht in dro
hender Absicht sondern zum Schutze wichtiger Interessen
Englands geschehen Disraeli gestand ferner zu daß Ruß
land und Oesterreich vou Anfang an bemüht gewesen seien
die Unruhen in der Türkei zu beseitigen Der Krieg in der
Türkei sei in Folge von Machinationen geheimer Gesellschaf
ten und revolutionärer Komites zum Ausbruch gekommen
Bis jetzt habe er keinen Grund finden können der England
zu einer Intervention Anlaß gebe wenn aber die Gelegen
heit dazu gekommen sei werde England bereit sein an einer
Pazisikation der slavischen Provinzen theilzunehmen Nach
dem noch der Führer der Opposition Lord Hartington das
Verhalten der Regierung einer Kritik unterzogen hatte
wurde der Antrag Bruce s und der Unterantrag Forsyth s
zurückgezogen

London 31 Juli Dem Reuter schen Bureau wird
aus Semlin unter dem heutigen Datum gemeldet Gerücht
weise verlautet daß die Türken ein bei Pandiralo stehendes
serbisches Detachement geschlagen hätten und sich auf dem
Bormarsche gegen Kujajevatz befänden Die egyptischen
Truppen in der Stärke von 3 Regimentern Infanterie 1
Regiment Kavallerie und 2 Batterien sind gegen Mitrovitza
dirigirt Aus Saitchar liegen keine neueren Nachrichten vor
Die Serben haben Sienitza eingeschlossen

Glattdecks Korvette Freya
Die Glattdecks Korvette Freya welche soeben ihre

Maschinen an Bord genommen und ihre Probefahrt in Dan
zig begonnen hat ist die dritte der in neuerer Zeit für die
vaterländische Kriegsmarine nach den in der Admiralität

Hintertheiles geschrieben und dieses hieß Das Ge
spenst

Das war die Antwort die einzige Antwort die der
fremde Kapitän dem englischen auf die Zumuthung von
Furcht geben zu müssen glaubte

Beim Anblicke dieses altbekannten Namens dieses
Namens der eine Offenbarung für alle Seeleute war
riefen die Matrosen des Mascarenhas Das ist der
schwarze Kapitän der schwarze Kapitän ist s und die
Augen aller Reisenden hafteten mir brennender Neugierde
aus jener unscheinbaren Gestalt des Kommandanten des

Gespenstes

Nachdem die Brigg mit einer kurzen Wendung ihre
vorige Lage gewonnen fuhr der englische Kapitän nach über
wundener Bewegung welche die Erscheinung des Gespenstes
nnd seines gesürchteten Befehlshabers in ihm erregt hatte
folgendermaßen fort

Kapitän verzeiht das Wort das Euch mißfiel aber
ich konnte nicht wissen daß

Der schwarze Kapitän winkte bei diesen Worten ver
neinend mit dem Haupte als wollte er andeuten daß ihn
ein solches Wort nicht beleidigen könne

Der Engländer sprach mit beklommener Stimme
weiter

Ich konnte nicht wissen daß ich mit dem schwarzen
Kapitän spreche Ich schätze mich glücklich in Folge aller
Mühseligkeiten einem Manne von so bewunderungswürdiger
Unerschrockenheit und so anerkanntem Edelmuthe begegnet
zu sein

Enden wir Sprecht was ist Euch am nöthigsten
Ein Arzt Kapitän und etwas frische Lebensmittel

mindestens für unsere Kranken
Mein Arzt kann nur eiue Stunde bei Euch an Bord

bleiben Lebensmittel sollt Ihr erhalten
Ein gebieterischer Wink des schwarzen Kapitäns machte

wie durch Zaiberkrast daß aus dem Mittelbau worin sich
schweigend alle Soldaten mit ihren Offizieren befanden neun
Menschen traten die den Willen ihres Herrn errathen zu
haben schienen und in aller Eile einige Fässer und eine

entworfenen Plänen gebauten schnellen zum Kreuzerdienst
bestimmten Korvetten Während von den beiden anderen
Schiffen dieser Klasse die Ariadne sich bereits seit 1
Jahren auf der ostasiatischen Station befindet und Luise
dorthin unterwegs ist wird Freya demnächst von Danzig
nach Kiel überführt werden

Für den Dienst als leichter Kreuzer d h zum Ver
jagen feindlicher leichter Kriegsschiffe und Störung des feind
lichen Handels ist große Geschwindigkeit unter Dampf
Haupterforderniß und wenn gleich Ariadne und Luise
bei ihren Fahrten in dieser Beziehung die Bestimmungen
des Bauprogrammes bedeutend übertreffen haben so schien
es doch mit Rücksicht auf die in neuerer Zeit den leichten
Kreuzern fremder Marinen und den großen Handelsdampf
schiffen gegebenen Geschwindigkeit von 13 Knoten geboten
diese für die Freya auf 14 Knoten zu erhöhen
Dieser Anforderung entsprechend sind die Pläne des Schif
fes entworfen

Die Freya hat eine Länge von 79 Meter eine
Breite von 11 Meter geht seefertig ausgerüstet hinten 5,g
Meter tief und verdrängt bei diesem Tiefgange 2180 Ton
nen s 1000 Kilo

Der Rumpf des Schiffes ist im Allgemeinen aus Holz
konstruirt hat aber sehr kräftige eiserne Verbände und eiserne
Deckbalken erhalten und ist die größte Sorgfalt darauf ver
wendet worden die Verbände so zu disponiren daß das
schlanke Schiff bei größtmöglichster Leichtigkeit große Festig
keit erhält Die auf dem Oberdeck aufgestellte Armirung
besteht aus 2 17 Centimeter Geschützen die nach beiden
Seiten zu verwenden sind und aus 4 Stück 15 Centimeter
Breitseitgeschützen Durch dieselben ist das Schiff nicht nur
den gleichartigen Schiffen anderer Nationen ebenbürtig son
dern den meisten derselben durch die Bewaffnung mit den
17 Centimeter Geschützen überlegen und sogar im Stande
im Falle der Noth gegen Schiffe mit schwachem Panzer mit
diesen Geschützen sich zu nahen da dieselben Panzer bis zu
15 Centimeter Stärke noch auf größere Entfernungen zu
durchschlagen im Stande sind

Die Maschinen haben 3 Cylinder Oberslächeneonden
sation und sind mit allen Verbesserungen der Neuzeit ver
sehen die 4 Dampfkessel haben zusammen 18 Feuerungen
Bei voller Kraft sollen die Maschinen 2400 Pferdekräfte
zu leisten im Stande sein Die Takelage ist die einer voll
getakelten Korvette und so groß gewählt daß das Schiff
auch ohne die Maschinen zu benutzen mit entkuppelter
Schraube unter Segel eine gute Geschwindigkeit erreichen
kann An Besatzung erhält die Freya 230 Köpfe

Dieselbe begiebt sich demnächst nach Kiel und wird im
dortigen Schwimmdock mit einem kupfernen Boden versehen
Nach Beendigung ihrer Probefahrten daselbst wird sie nach
Wilhelmshafen überführt und bleibt der Marinestation der
Nordsee zugetheilt

Das Pariser Pantheon
Ein in der Französischen Nationalversammlung einge

brachter Antrag des radikalen Abgeordneten Bouchet hat
das Tagesgespräch der dortigen Politiker auf das Pariser
Pantheon gelenkt Es giebt wohl kaum ein Gebäude dessen
Schicksal so eng wie dieses an die zahllosen Wandlungen
der inneren Geschichte Frankreichs während der letzten hun
dert Jahre geknüpft war Als Ludwig der Fünfzehnte im
Jahre 1757 zu Metz lebensgefährlich krank lag that er das
Gelübde im Falle der Genesung für die heilige Genovesa
ein neues Gotteshaus in Paris zu errichten Der König

ansehnliche Menge von Lebensmitteln in ein Boot brachten
das längs dem Vorderkastell an schönen Eisenstäben hing

Ein zweiter Wink des schwarzen Kapitäns und das
Boot und seine Bemannung war in das Meer gelassen

Nie hatte die Mannschaft des Maskarenhas ein so
schnelles und glückliches Manöver gesehen es war als ob
Kobolde von Schiffsleuten ein Schattenbild fortbewegten
und der Name des Gespenstes bewahrheitete sich in jeder
Bewegung

Das schnelle Boot des Gespenstes entfernt sich rasch
von dem großen Schiffe eine Bewegung ist es mit welcher
alle acht Matrosen ihre Ruder gebrauchen und mit kräftiger
Hand führen in der Mitte des Kanots liegen die Lebens
mittel und Fäßchen Niemand kommt in ihre Nähe denn
Alles ist an der Arbeit Bei der Ankunft steigt Niemand
aus dem Boote die Fracht muß geholt werden

Ein Einziger von ihnen betritt den Bord des Mas
carenhas es ist der Arzt der auf der kurzen Ueberfahrt
das Steuer des Kanots gelenkt hatte

Beim Anblicke dieses jungen ernsten Mannes richten
sich die Kranken empor ein neues Hoffen scheint ihre Züge
zu beleben Matrosen und Reisende drängen sich zu ihm
heran Er erscheint wie ein Schutzgeist der Balsam für
alle Qualen Trost für alles Elend bringt Er fragt
untersucht verordnet Man hört ihn wie ein Orakel das
geringste Wort wird sorgfältig wiederholt man erräth seine
Winke und erfüllt augenblicklich jeden seiner Befehle Sein
Ton erweckt Vertrauen man hofft auf Erfolg und alle
Leiden sind so gut als vergessen

Nur der englische Kapitän stand allein und trostlos
Fruchtlos versicherte der Arzt das epidemische Uebel sei nicht
gefährlich und die Befolgung der angegebenen Maßregeln
werde es bald ganz heben der trübe Kapitän fühlte nur zu
wohl wie es für die Qual die ihn verzehrt kein Heilmittel
gebe als daß er in die allgemeine Freude stimmen konnte
Wohl sieht es der Arzt ein daß an dem Manne seine
Kunst zu Ende sei er räth ihm nichts aber er sucht ihm
doch Theilnahme zu beweisen welche allein solche Leiden zu
lindern vermag

gewann in der That seine Gesundheit wieder die Finanz
lage gestattete ihm aber lange nicht den gelobten Bau zu
unternehmen und er mußte zuletzt zu einer Lotterie seine
Zuflucht nehmen die jährlich 400,000 Francs abwarf und
mit deren Hülse man im Jahre 1764 nach den Plänen
des berühmten Architekten Sousflot zum Werke schreiten
konnte

Als der gewaltige Kuppelbau vollendet war schrieb
man 1790 und befand sich Frankreich mitten in seiner gro
ßen Revolution Eben war Mirabeau gestorben und die
Nationalversammlung beschloß durch ein Dekret vom 4 April
1791 das in seiner ganzen Anlage weltliche heidnisch pomp
hafte Gebäude dem Kultus zu entziehen und zu einem Be
gräbnißort für die Franzosen zu bestimmen welche sich durch
Talent Tugend oder dem Vaterland geleistete Dienste aus
gezeichnet hätten Der äußere Schmuck des Tempels wurde
in diesem Sinne geändert Embleme der Freiheit traten an
die Stelle des Kreuzes und unter dem Giebelfelde der
Fa ade welches später David mit herrlichen Skulpturen
ausfüllen sollte prangte die Inschrift ux Aiauäs doin
1A 6S la xatriö reoonimisWiits Seinen großen Männern
das dankbare Vaterland Mirabeau Voltaire Rousseau
Marat Lepelletier Saint Fargean der Knabe Viala von
Avignon der im Kampse gegen die Marseiller Royalisten
gefallen war der kleine Trommler Barra von der Revolu
tionsarmee waren die Ersten welchen die Nation die Ehre
eines Platzes in den Grüften des Pantheons zuerkannte
Napoleon I wollte dem Klerus einen Dienst leisten ohne
die öffentliche Meinung zu verletzen und gab das Pantheon
dem Kultus wieder unter der Bedingung daß es etwa
wie Santa Croce in Florenz zugleich seine nationale Be
stimmung beibehalten sollte Der Marschall Launes und
einige andere Berühmtheiten des Kaiserreichs wurden ne
ben den genannten Helden oder Vorläufern der Revolution
gebettet

Kaum war 1815 die legitime Monarchie wieder her
gestellt so wurden nächtlicher Weile von zelotischer Hand
die Gebeine Voltaire s und Rousseau s aus ihren Särgen
hervorgeholt in einen Miethwagen gepackt vor die Stadt
mauern geschleppt und dort in eine bereit gehaltene Grude
geworfen die man dann mit frischem Kalk stillte Die
Juli Regierung verweltlichte das Gebäude noch einmal re
staurirte den alten plastischen Schmuck und vermehrte ihn
durch die Gruppe Genofeva wie sie den Siegeszug Attilas
aufhält Die Republik von 1848 traf eben Anstalt die
Wände des Gebäudes mit historisch philosophischen Fresken
zu bedecken als der Staatsstreich dazwischen trat und der
Prinz Präsident um Moutalembert und seine Freunde zu
gewinnen sich beeilte das Pantheon wieder in eiue Kirche
umzuwandeln die es seither geblieben ist Einem prakti
schen Bedürfniß entspricht sie nicht da wenige Schritte davon
die alte Kirche Saint Etienne du Mont welche sogar das
allerdings apokryphe aber noch jährlich von zahllosen An
dächtigen verehrte Grab sammt Reliquien der heiligen Ge
novesa birgt den Gläubigen ihre Thore öffnet Der Fremde
sucht unter und über der Kuppel auch nur historische Er
innerungen oder eine herrliche Aussicht auf die Stadt im
Munde des Volkes heißt das Gebäude noch heute das Pan
theon und nicht die Genovesen Kirche

Nichts desto weniger hat sich in klerikalen Kreisen schon
auf die erste Kunde von dem Antrage des Herrn Bouchet
ein ungeheurer Sturm erhoben und die republikanische
Kammer selbst scheut sich dem Vernehmen nach vor einer
Maßregel welche obgleich an sich nur gerecht und popu
lär von den Ultramontanen als eine offene Kriegserklä

Kapitän, spricht er ich habe bevor ich Euern Bord
verlasse nur noch eine Pflicht zu erfüllen nämlich zu fragen
womit ich Euch sonst noch dienen kann

Für mich selbst weiß ich nichts von Eurer Menschen
freundlichkeit zu verlangen Die letzte Obliegenheit gegen
meine Mannschaft und meine Reisenden wird wenn uns
der Himmel Buenos Ayres erreichen läßt erfüllt sein Ich
lebe seit vierzig Jahren auf der See aber mein jüngstes
Schicksal hat mich belehrt daß meine Bahn zu Ende ist
und daß ein Mensch dem die Vorsehung alle Hülfe ver
sagt nicht dazu taugt für die Existenz so Vieler verant
wortlich zu sein die ihm Leben Familie und Hab und
Gut anvertrauen Da Ihr jedoch unaufgefordert mir
Euren Dienst anbietet so wollte ich wohl eine Bitte an
Euch richten

Sprecht Kapitän ich diene gern
Eine Dame, fuhr dieser fort deren Eigenschaften

Reize und Leiden so viel Interesse als Achtung einflößen
siecht an meinem Bord durch jene Epidemie hin die ihren
Gemahl kaum verschonte Beide Gatten die das zarteste
Band zu fesseln scheint sind reich und zu den größte
Opfern entschlossen Die Frau kann wohl noch gerettet
werden aber die Fahrt dürfte nicht mehr lange dauern
und die Pflege müßte eine andere sein als wir ihr zu
bieten vermögen Euer Schiff geht besser als unsres Ihr
werdet die Küste viel früher erblicken als ich wenn mir
dies Glück zu Theil werden soll an Eurem Bord kann
die Kranke das in reichem Maße bekommen was wir gar
nicht mehr kennen Wenn der schwarze Kapitän den
man so tapfer als menschenfreundlich nennt einwilligen und
die Beiden zu sich an Bord nehmen wollte ich glaubte
dadurch meinen höchsten Wunsch auf dieser Erde erfüllt
zu sehen

Der Arzt senkte bei diesen Worten das Haupt und
schien lange und in tiefes Sinnen verloren ehe er dem
Kapitän des Mascarenhas antwortete Dieser verzweifele
bereits an einer erwünschten Auskunft

Fortsetzimg folgt



rung aufgefaßt werden würde Der Budgetausschuß ist
entschlossen den Antrag als inopportun zu verwerfen

Magdeb Ztg

Lotterie
Die Ziehung der 2 Klasse 154 Königlich Preußi

scher Klassen Lotterie wird am 8 August d I Morgens
8 Uhr im Ziehungssaale des Lotteriegebäudes ihren Ansang
nehmen

Ms Halle und Umgegend
Gestern Abend gegen 11 Uhr wurde auf dem Ber

lin Anhalter Güterbahnhof der beim Rangirdienst beschäftigte
Arbeiter Friedrich Wilhelm Vogler überfahren und sofort
getödtet

Der in der Nacht vom 21 zum 22 v M aus
dem hiesigen Kreisgerichtsgefängnisse mit drei anderen Ge
fangenen entwichene Maler Emil Bäumler hat sich gestern
Abend freiwillig wieder dem Gericht zugestellt

Für nächsten Sonntag ist wieder eine Extrafahrt
von Leipzig nach Halle hierher veranstaltet

Der Berg Assessor Heinrich Koch ist unter Beile
gung des Charakters als Bergmeister zum Bergrevierbeam
ten ernannt und ihm die Verwaltung des Reviers Cottbus
im Ober Bergamtsbezirk Halle übertragen worden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 1 August

Aufgeboten Der Pianist und Musiklehrer E Th
O Blau Alsleben a/S und A F Wetzel Martinsg 7

Der Schmied H G Schubert Scharrngasse 3 und F
M E Damm Wilhelmsstraße 47 Der Maler F G
H Braune Halle und F A C Märker Eckartsberga

Geboren Dem Schuhmachermeister F A Haake
eine T Steg 8 Dem Kaufmann A Kahle eine T
gr Steinstraße 12 Dem Zimmermann F Bongoll ein
S gr Ulrichsstraße 4 Dem Lokomotivführer C Greu
lich eine T Hanfsack 4 Dem Güterexpeditions Vorste
her W König ein S Pfännerhöhe 7a Eine unehel T
Entbindungs Jnstitnt Dem Kreiskassenboten H Hahn
eine T, Friedrichsstraße 15 Dem Handarbeiter F Wal
ter eine T Schmeerstraße 26 Dem Stubenmaler R
Lincke eine T gr Klausstraße 13 Dem Steinhauer
C Sölliuger ein S Wörmlitzerstraße 8

Gestorben Des Mehlhändlers A Schramm T
Antonie Hedwig 1 I 7 M 25 T Eelampsie Klausthor
straße 4 Eine unehel T 1 M 28 T Brechdurchfall
an der Halle 15 Die Wittwe Karoline Bär geb Ma
tesins 62 I 1 M 17 T Lungenentzündung kl Brau
hau gasse 6 Des Stellmachers H Helmke T Bertha
Luise 2 M 26 T Brechdurchfall Steg 3 Des Schuh
machers E Luther S Gustav Ernst 8 M 12 T, Brech
durchfall Liliengasse 12 Des Kesselschmieds F Pultz
T Anna Martha 1 M Brechdurchfall Unterplan 4
DeS Schmieds A Göttert T Emilie Olga 1 JHl M
25 T Diphtheritis Taubengasse 1 Des Kaufmanns
W Haase S Wilhelm 29 T, Brechdurchfall Marktpl 19

Ein unehel S 6 M 6 T Brechdurchfall Schützen
gasse 1 Ein unehel S 26 T Gehirnentzündung
Friedrichsstraße 21 Die Wittwe Luise Charlotte Pfass
geb Jacobs 80 I 3 M 16 T Entkräftung Barfüßer
straße 10

A u g u st
Die Mittelwärme des August ist nur wenig geringer

als die des Juli ja in manchen Jahren erreicht die Wärme
erst im August ihre größte Höhe Doch werden die Nächte
besonders gegen Ende des Monats schon merklich kühler
Die Regenmenge des August ist der Regenmenge des Juli
ziemlich gleich besonders bei vorherrschendem W und NW
Wind Die Verdunstung ist noch bedeutend Die Elektri
zität der Wolken nimmt etwas ab daher sind Gewitter in
der Regel nicht mehr so häufig und nicht mehr so stark als
im Juli Die jungen Füchse verlieren nun ihr wolliges
Jugendkleid Vögel deren Junge bereits ausgewachsen sind
streifen bis zum Wanderzuge nach Nahrung umher In der
ersten Hälfte des Monats verlassen Nachtigall Pirol
Mauer und Uferschwalben unsere Gegenden ihnen folgen
in der zweiten Hälfte Kukuk Fliegenschnäpper und Storch
Zahlreiche Raupenarten werde n den Gewächsen schädlich
z B die Raupen der Weißlinge des Kiefernspinners des
Fichtenwicklers Fliegen Wespen und Bremsen werden oft
für Menschen und Thiere zur Plage Die Bienen schwär
men nicht mehr sie sind fleißig dabei ihre Stöcke weiter
auszubauen In der ersten Hälfte des August wird die
Getreideernte beendigt gleichzeitig reifen mancherlei Obstsor
ten sowie Gurken und Melonen Auch der Flachs wird
eingeerntet Es blühen Bohnen Sonnenblumen Georginen
Tabak und gegen Ende des Monats bisweilen auch schon
Herbstzeitlosen

Vermischtes
Leipzig 1 August Gestern Abend 8 Uhr

zeigte sich in Westsüdwest rechts von Jupiter in einer Höhe
von etwa 20 Grad ein prachtvolles Meteor von höchst leb
haft strahlendem Licht Die Helligkeit erreichte trotz der
noch ziemlich hellen Dämmerung mindestens das Fünffache
derjenigen der Venus in ihrem größten Glänze Mit be
deutender Schnelligkeit eilte es dem Westpunkte des Hori
zonts zu

In Theißen trug sich am 25 IM ein Unglücks
fall folgender Art zu Es kamen etwa um 5 Uhr Nach
mittags zwei Wagengeschirre aus Großzschellbach dorthin
um Preßtorf zu holen Beim Aufladen hielten die beiden

Geschirre in geringer Entfernung hinter einander Da
beg ab es sich daß die Pferde des zuletzt haltenden Wagens
scheu wurden und durchgingen Als der Führer des andern

vorn haltenden Geschirr dies bemerkte bemühte er sich sofort
die Thiere mit dem theilweise schon geladenen Wagen als
re an ihm vorbei wollten aufzuhalten und zum Stehen zu
bringen Dabei mochte der Mann gefallen oder von der
Deichsel niedergerannt worden sein und mußte so bedeutende
Verletzungen davon getragen haben daß er noch an dem
elben Abend in Theißm verstarb Der Verunglückte war
Tagelöhner und nicht Besitzer des Geschirres Er soll eine
zahlreiche Familie eine Frau mit 7 zum Theil noch uner
zogenen Kindern hinterlassen Zeitzer Ztg

Ein Wort des Kaisers Anläßlich der bevorste
henden Freistellung des Denkmals Friedrich Wilhelms III
wird von befreundeter Seite eine Aeußerung unseres Kaisers
mitgetheilt die derselbe bei Besichtigung des Modells des
jetzt in der Ausführung begriffenen für Eöln bestimmten
Standbildes that und die von der großen Bescheidenheit der
Gesinnung des Kaisers ein beredtes Zeugniß ablegt Der
Meister des Modells der verstorbene Professor Blaeser
hatte das Haupt Friedrich Wilhelm III mit einem Lor
beerkranze geschmückt Als der Kaiser den Kranz erblickte
trat er auf den Künstler zu und die Hand auf seine Schul
tern legend sagte er Aber lieber Blaeser wenn mein
Vater sähe daß Sie ihm einen Lorbeerkranz aufsetzen dann
würde er noch im Grabe dagegen protestiren, Und so
wurde dann die Statue mit dem historischen Dreimaster
und Federbusch gebildet

Windthorst als Dichter Anläßlich der Angriffe
welche die ministerielle Provinzial Korrespondenz gegen die
Fortschritts Partei gerichtet hat wie wir erfahren
die schwarze Perle aus Meppen folgenden humoristischen
Stoßseufzer auf telegraphischem Wege an feinen alten Geg
ner den Abgeordneten Richter Hagen der augenblicklich in
Saßnitz weilt gerichtet

Reichsfeindlich heißt Ultramontan
Reichsfeindlich auch der Fortschrittsmann

Wie heißt Laß uns so lange Feind
Jetzt Arm in Arm und treu vereint
Des Staates Karren weiterschleppen
Ich gratulire Windthorst Meppen

Sprechsaal
Am letztvergangenen Sonnabend Nachmittags gegen

5 Uhr behandelte auf dem hiesigen Bahnhofe der Magdeb
Leipziger Eisenbahn ein der Kleidung nach den sogenannten
besseren Ständen gehöriger Herr ein junges vermuthlich
aus dem Neste gefallenes und ängstlich umher flatterndes
Vögelchen unter höhnischem Lachen mit Stockhieben so lange
bis es verendete Nach dieser Heldenthat begab sich der
Mann mit den ebenso theatralischen wie treffenden Worten

Einen Mord hab ich begangen in den Wartesalon l u
II Klasse um dort vielleicht auf neue Großthaten zu sinnen
Das Individuum von hoher schlanker Gestalt und in dem
zurechnungsfähigen Alier von ungefähr 20 Jahren trug
gelblich grauen Anzug grauen Hut mit kurzer Feder hell
braunes Spazierstöckchen mit Elfenbeinzwinge Nachdem er
sein kleines gefiedertes Opfer aufgenommen lenkte er stolz
bewußt seine Schritte wieder nach der Stadt

Kunst nnd Wissenschaft
München 25 Juli Gestern ist München durch

ein neues Monument bereichert worden Es gilt dem
Andenken an dem im Jahre 1874 zu Berlin seiner Vater
stadt in hohem Alter gestorbenen Königlichen Universitäts
professor Dr Hans Ferdinand Maßmann Als solcher
wirkte er Hierselbst literarisch und als Lehrer thätig von
1826 1842 Dem berühmten Germanisten und Historiker
gebührt das Verdienst der Gründung der ersten Königlichen
öffentlichen Turnanstalt hier der er bis zu seinem Weg
gang 1842 als treuer Leiter vorstand Auf deren weitem
schattigen Wiesenplan in Oberwiesenfeld fand das Denkmal
seinen Aufstellungsplatz Das Monument ist ein etwa 12
bis 14 Fuß hoher pyramidenförmig zugespitzter Tuff oder
Tropfstein aus der Tegernfeer Gegend Ganz oben trägt
er eine schräg angebrachte Tafel von weißem Marmor mit
Jnfchriftswidmung

Handel nnd Verkehr
Der Verwaltungsrath der Thüringischen Eisenbahn

hat sich in seiner Sitzung am Freitag wie die Börs Ztg
hört mit dem Baue der projektirten Bahnlinie Arnstadt
Jlmenan nebst event Fortsetzung unter den bekannten Mo
dalitäten einverstanden erklärt Fast sämmtliche Verträge
mit den Adjazenten bezüglich des Terrainerwerbs sind dem
Abschlüsse nahe

In der am 28 Juli zu Weißenfels stattgehabten
Generalversammlung der Werschen Weißenselser Braunkohlen
Aktiengesellschaft wurde die vom 1 August er abzuhebende
Dividende für das vergangene Jahr auf 12 pCt festgesetzt
und der Verwaltungsrath durch die Wiederwahl der drei
ausscheidenden Mitglieder in bisheriger Zusammensetzung be
lassen Aus dem Geschäftsberichte ergiebt sich daß im letzten
Geschäftsjahre verkauft wurden 838,707 Hekt Förderkohlen
gegen 1874 105,220 Hekt mehr 45,004,675 Stück Preß
nnd Formsteine gegen 1874 4,561,000 Stück mehr 10,883
Centner Mineralöle gegen 1874 553 Centner mehr 10,500
Centner Kerzen und Parafin gegen 1874 899 Centner mehr
Mit diesem Geschäftsjahr hat die Gesellschaft das zweite De
cennium ihres Bestehens beendet und sie kann mit einer ge
wissen Befriedigung sich der Resultate dieser Zeitabschnitte
rühmen In den ersten 10 Jahren wurden durchschnittlich
pro Jahr 7 V PCt und im folgenden Decennium pro Jahr
12 pCt Dividende gezahlt so daß nunmehr seit Bestehen
der Gesellschaft überhaupt 200 pCt Dividende gegeben wer
den konnten

In der am 29 d M stattgehabten sehr zahlreich
besuchten Generalversammlung der Aktionaire der Glauziger
Zuckerfabrik wurde der Direktion einstimmig Decharge er

theilt und die Herren Bankdirektor Pernitzsch und Fabrikant
Engel in den Aufsichtsrath gewählt

ZiirMche Allzeigen
Getraute

Marienparochie Den 24 Juli der Brauer Heiuze
mit B M Richter

Ulrichsparochie Den 23 Juli der Kupferschmied
Flügel mit F I Schmelzer Der Schuhmacher Gold
Mann mit W E Ritter Der Kutscher Schulze mit F
A C A Böhme Der Böttcher Schöllner mit Th Nauck

Nenmarkt Den 24 Juli der Handelsmann Rö
schel mit I C M Steppin

Glaucha Den 22 Juli der Kammmachermeister
Wiese mit M R Schubert geb Treiber Den 25 der
Tischler Köhler mit M F Arndt

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 18 Februar dem Schwimm

meister Bandermann ein S Hans Kurt Den 3 April
dem Schmied Kopf eine T Albertine Margarethe Den
18 dem Maurer Reuscher eine T Auguste Bertha

Den 21 dem Lackierer Naumann eine T Friederike
Minna Den 12 Mai dem Lohndiener Plötz ein S
Oskar Ernst Den 30 dem Königl Universitäts
Stallmeister Andre von Axleben Magnus ein S Konstan
tin Hermann Gustav Den 31 dem Magistratsboten
Frosch eine T Elisabeth Emma Den 5 Juni dem
Oberlehrer am Gymnasium Bräuning eine T Emma
Gertrud Den 23 dem Schuhmachermeister Fischer
ein S, Karl Max Ein unehel S Karl Robert Hugo

Ulrichsparochie Den 15 April dem Schlosser
Simon ein S Franz Max Den 8 Mai dem Maschi
nenfabrikant Wolff eine T Marie Jda Den 16 dem
Kaufmann Fürstenberg eine T Margarethe Martha
Den 5 Juni dem Bremser Krögel eine T Luise Auguste
Helene Den 15 dem Schlosser Kitschmann ein S
Erdmann Louis Den 4 Juli dem Kaufmann Dünn
haupt ein S Otto Karl Den 10 dem Schneider
Kurz eine T Johanne Luise Marie

Moritzparochie Den 26 Februar dem Schuhma
cher Schaas eine T Marie Anna Den 11 März dem
Bahnarbeiter Kirchner ein S Ernst Den 12 April dem
Fabrikarbeiter Erbert eine T Martha Anna Den
18 Mai dem Buchdrucker Martin ein S Georg Wilhelm

Den 29 dem Handarbeiter Graue eine T Margarethe
Elise Den 3 Juni eine unehel T Martha Anna
Den 12 dem Handarbeiter Hoffmann Zwillinge Emma
Jda und Franz Gustav Den 11 Juli dem Zugführer
Vogelpohl eine T Alma Martha Bertha Den Z4
ein unehel S Adolph Otto Den 20 eine uuehel T
Friederike Anna

Neumarkt Den 14 September 1875 dem Schuh
machermeister Vespermann ein S Willy Den 22 Ja
nuar 1876 dem Handarbeiter Bornack eine T Auguste
Anna Den 10 April dem Schuhmachermeister Nutsch
eine T Auguste Amalie Den 29 dem Handarbeiter
Jänsch eine T Anna Henriette Frieda Den 9 Mai dem
Schneider Schmarovskh ein S Felix Den 21 dem
Maurer Ditmar ein S Heinrich Max Den 1 Juli
dem Maurer Deutschbein ein S Friedrich Felix Arthur

Dem Bahnarbeiter Buder ein S Friedrich Karl
Den 2 dem Polizei Boten Becker ein S Louis Alfred
Emil Den 11 dem Fabrikarbeiter Eilenberg eine T
Emma Marie Bertha Den 3 Juni dem Schlosser
Hellwig ein S Hermann Paul Den 5 Juli ein un
ehel S Joseph Eugen

Glaucha Den 28 November 1875 dem Maurer
Knöchel eine T Minna Den 28 Dezember dem Hand
arbeiter Lampe eine T Marie Klara Den 28 April 1876
dem Mechanikus Eckert Zwillingstöchter 1 Antonie 2 Lina

Den 5 Mai dem Bürstenmachermeister Michael eine T
Emma Bertha Emilie Den 2 Juni dem Professor
Weiske ein S Johannes Gotthold Den 8 dem Mau
rer Naumann ein S August Max Franz Den 9 dem
Korbmacher Krenter ein S Karl August Den 27 dem
Zimmermann Lüttich eine T Emilie Anna Den 10 Juli
dem Schlosser Seidel ein S Adolph Hugo
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Wohlthätigkeit
Drei Mark die am 30 August für eine arme Wöch

nerin geopfert sind habe ich dankend empfangen und werde
sie nach Bestimmung verwenden H Hoffmann Pastor

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet



Dach mld Hohlziegel
offerirt billigst

N WKK MM MSKKZ
Dr s

ist echt zu beziehen durch
G5GUR

gr Klausstr 2
Kochheerd m Kochplatte verk Advokatenw 1

S Auflagen
erlebt hat bedarf wohl keiner weiteren
Empfehlung diese Thatsache ist ja der
beste Beweis für seine Güte Für Kranke
welche sich nur eines bewährten Heilver
fahrens zur Wiedererlangung ihrer Gesund
heit bedienen sollten ist ein solches Werk
von doppeltem Werth und eine Ga
rantie dafür daß es sich nicht darum
handelt an ihren Körpern mit neuen
Arzneien hernmzuexperimentiren wie dies
noch sehr häufig geschieht Von dem
berühmten 500 Seiten starken Buche

Dr Airh s Naturheilmethode ist bereits
die 60 Auflage erschienen Tausende
und aber Tausende verdanken der iu
dem Buche besprochenen Heilmethode ihre
Gesundheit wie die zahlreichen darin
abgedruckten Atteste beweisen Versäume
es daher Niemand sich dies vorzügliche
populär medizinische i Mark kostende
Werk baldigst in der nächsten Buchhand
lung zu kaufen oder auch gegen Einsen
dung von 10 Briefmarken ä 10 Psg
direct von Richter s Verlags Anstalt in
Leipzig kommen zu lassen welch Letztere
auf Verlangen vorher einen 100 Seiten
starken Auszug daraus gratis und sranco
zur Prüfung versendet

Z blühende Oleander n eine Violine
sind zu verkaufen

Königsplatz 7 II
Eine Kochmaschine

mittelgroß fast neu preisn, zu ver
kaufen d Hoffmmm Lnckengasse 16

Eine gntc goldene Brille ist billig zu
verkaufen

F Kodderitz gr Mausstriche 3O
Eine fast neue Nnderbettstelle mit

Matratze billig zu verkaufen
Wörmlitzerstratze 4 p

F Laudschwein verk kl Schlamm 9

Tüchtige Förderleute sucht bei hohem
Lohn und dauernder Beschäftigung zum
sofortigen Autritt

Grube Union bei Meuselmitz
Für eine größere auswärtige Weizen

stiirke Fabrik wird ein tüchtiger mit dem
Fache vertrauter Arbeiter der die Fa
brikation selbstständig zu leiten vermag
gesucht

Offerten unter A B IM in der Exped
d Bl erbeten

Z ordentliche Burschen im Alter von
14 16 Jahren gesucht

Taubengasse 13
Ein Mann bei die Ochsen sofort gesucht

Kellnergasse 1

Mne geübte Borrichterin auf Hemden
gesucht Saalb er g 7 H of I

Gesucht wird zum 1 October ein
tüchtiges Mädchen für Küche n Haus
arbeit vou Frau Bauiuspeetor Wolff

Magdeburger stra tze 2

Uwe unabhängige ältere Frau sucht
Hebamme F inger gr Steinstr 48

Eine reinliche Handfrau wird für
den ganzen Tag gesucht Zu erfragen

Bärgasse W am Markt
Ein Mädchen für Küche n Hausarb

1 Sept g esuch t g r Stein stratze 24
Mädchen auf Herrenarb s gr Klausstr 7

Landwirthschafterinne Kochmam
sells Köchinnen anständige Mädchen f
Küche und Hausarbeit erhalten sof bei
hohem Gehalt Stelleu durch

t rau MimeMiW
N 2 jüngere Kellner und mehrere
jüngere Hausknechte suchen sof Stellen
durch F r Binnew eitz

Winjuuges Mädchen vom Lande in
weiblichen Arbeiten erfahre sucht so
fort Stellung bei 1 oder 2 Kinder

Näheres Wuchererstratze 64
Ein orveml Mädchen sucht 1 Sept Dienst

für Küche und Hausarbeit Franckmsplatz 6

Zur Unterbringung der Mannschaften welche während der
Herbstübungen der Königlichen 7 Diviston vom 29 August bis

September c hier einzuquartieren find bedürfen wir einer ent
sprechenden Anzahl MetlMMrtiere Diejenigen Hausbesitzer und
Miether welche währeKd dieser Zeit Mmmschäfteu gegen die ange
messene Entschädigung aufzunehmen bereit sind werden hierdurch
ersucht ihre Anträge bis znm 15 August er in unserm Militair
Bürean abzugeben

Halle den 28 Juli 1876 Der Magistrat
RekmmtmachMg

Nachdem die Erndte begonnen wird zur Warnung darauf aufmerksam gemacht daß
das unbefugte Aehreulefen und Stoppeln an Feldfrüchten je nach Umständen als Diebstahl
nach Z 242 des Straf Gefetz Buchs oder als Uebertretung nach Z 41 der Feldpolizei Ord
nung strafbar ist

Halle a/S den 27 Juli 1376 Die Polizei Verwaltung
BekmmtuwchMg

Nach dem von dem Vorstande der geologischen Landes Anstalt zu Berlin aufgestellten
Arbeitsplane für die geologische Landes Ausnahme wird im Laufe dieses Jahres Herr Dr
Kehser im Anschluß an seine Aufnahmen in der Section Leimbach die Sectivnen Gerbstedt

243 und Eönnern 244 kartiren welche mit den Sectionen Eisleben 261
und Wettin 262 zu einer Lieferung vereinigt werden soll m

Außerdem wird Herr Dr Speher die beiden letztgenannten Sectionen Eisleben und
Wettin bearbeiten und die Revision der im Vorjahre von ihm aufgenommenen südlich an
stoßenden Sectionen Schraplau 281 und Niestedt 280 ausführen

Indem ich hiervon die betreffenden Ortsbehörden des Kreises in Kenntniß setze weise
ich dieselben gleichzeitig an die Herren Geologen welche mit einer Legitimationskarte ver
sehen sind in ihrer Thätigkeit zu unterstützen

Dabei mache ich die betreffenden Grundeigenthümer darauf aufmerksam daß im In
teresse der gemeinnützigen Arbeiten die Betretung der Aecker und die Ausführung kleiner
Bohrungen und Aufgrabungen erforderlich sein wird

Halle a/S den 25 Juli 1876 Der Königliche Landrath des Saalkreises
I V

Der Kreis Deputirte Nenbanr

Der gegen die Maurer Böhme
schm Eheleute angeblich aus Frankfurt a/O

unter dem 3 Juli cr erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle den 31 Jul i 1876 Der Staats Anwalt
Snbvüsfim

Die Lieferung von 1180 Kubikmetern lagerhafter Bruchsteine zum Neubau der Kö
niglichen Frauen Klinik Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden
Reflectanten wollen ihre Offerten bis spätestens Montag den 7 d Mts Vormittags 11 Uhr
in meinem Büreau Magdeburgerstraße 27 abgeben woselbst auch die Lieferungsbedingungen

zur Einsicht ausliegen Königlicher Landbaumeister
v Tiedemann

m allen Breiten U Qualitäten
lein Taschentücher in allen Nummern

nnätiiedvi MM DauuMköM Inlett
lein und baumwolleue Bettzeuge

empfiehlt zu den billigsten Preisen

s rtig gc nützte Inletts Wcttbeznge e c
liefere ich in kürzester Frist gegen billigste Berechnungleinschmiede M EUS LMÄZ M

Handarbeiter sucht
Völlberger Mühle bei Halle

Ein womöglich mit der Mineralöl und
Maschinenöl Branche vertrauter gewandter
junger Maun findet als Buchhalter zum
1 Oktober d I angenehme und dauernde
Stellung Adressen unter Angabe der Ge
Halts Ansprüche uuter C R 19 in der E xp

Für mein Posamentier und Tapisserie
waaren Geschäft suche ich für sofort oder zum
1 September eine recht tüchtige Verkäuferin

Ebenso findet ein junges Mädchen aus acht
barem Hanse Stellung als Lehrling

Staßfurt im August 1876
Gustav Steinkopff

Freie Gemeinde in Hall
Douuerstag den 8 August Abends

8 Uhr im Saale des Herrn Landmann
grosze Brauhausgasse 9 Vortrag vom
Prediger Eltz uer aus Zittau

Hnararbeiten
jeder Art werden gut und billig gearbeitet
auch sollen eine Partie fertiger Haarzöpfe
zum Selbstkostenpreise ausverkauft werden

Fer d Stöber Schmeersn 39
5VV0 Thaler aus 1 Hypothek gesucht

Taubeng asse 1h

Gründliche Klavierunterricht von den
Ansangsgründen bis zur technischen Fertigkeit
wünscht ein Lehrer noch einigen Schülern resp
jungen Damen zu ertheilen Näheres in der

Herrmann schen Buchhandlung
Ein Klavierlehrer empfiehlt sich zum

Ertheilen von Unterricht gegen billiges
Honorar Gefl Offerten beliebe man
in den drei Königen niederzulegen

Au vielseitigen Wunsch
w Ausenthalt hierselbst noch um einige

werden demnach um das Lager vollständig auf
rt zuränmen Kleiderstoffe Seideuwaareu Regen

mäntel Kaiserpaletots Winterpaletots Gardinen Tischdecken Halbleinen
Taschentücher Long Chales Tücher e e e

mit ov PCt unterm Fabrikpreise schnell und vollständig

verkauft SSsMWSZ
MO

WU AZWA

liefert in Fuhren und einzeln zum billigsten Preise
T MsMiWAy Marienstratze 7

Händler nnd größere Abnehmer erhalten den Grubenpreis

Feinste Thüringer und ostfriefische Tafelbutter frische
Braunschweiger Leberwurst und Sülze empsi l lt

MSWZ Zus,A kl Steinstraß e

Zu Geschenke für MM und Merkn
Nach einem nur 6stüudigen Cursus 3 Doppelstunden werden Damen und Schüle

rinnen selbst ohne Vorkenntniß im Zeichnen befähigt auf Porzellan Marmor Holz P v er
und Stoffe aller Art zu malen und dadurch die verschiedensten bemalten Gegenstände in kür
zester Zeit zu Geschenken und andern Zwecken herzustellen Honorar 6 Anmeldungen
täglich von 10 1 Uhr vor dem 12 d M erbeten Probearbeiten zur gefl Ansicht

Fran aus Berlingr Berlin 14 Riesen rechter Seitenflügel 1 Tv

Eingang gr Ulrichsstratze 11

Täglich und U 8e iil

Alle Musiker
von Halle und Umgegend werden erqe
benst ersucht sich behufs Besprechung
eines Balles nur für Musiler Dm
uerstag den 3 August Abends 8 Uhr
recht zahlreich im Rosenthal einzu
finden

kWUiMelm Mel
Donnerstag kein Concert

Unser 10 Abonnements Concert mutz
ausnahmsweise auf
Sonnabend den Z August

verlegt werden Der Borstand

rwIiMtsLölliMstraWe 20 e niu kuttender

kerliiier Vembier I
Heute Donnerstag 7 Uhr Speckkuchen

NerseburMr KtriMv 7e
Donnerstag den 3 August von 4 Uhr ab

TZ Gänse und Hahu Auskegelu MA
A Albrecht

Restaurant

Zur Grem tage
Donnerstag d 3 August v 8 Uhr ab

Ai 08868 IVoi
Für gute Speisen ist bestens gesorgt

Bier auf Gis
wozu ergebeust einladet

Ed Hackemesser

MAOi MzUAZ
von Chr Otto Markt 18

empfiehlt ein frisches Glas ächtes Streit
berger s Schoppen 10

Zugleich erlaube mir zu meinem kräftigen
Mittagstische per Monat 7 /z Ä er ebenst

einzuladen Chr Otto
liestnuraut

empfiehlt Säle und separate Zimmer für
geschlossene Gesellschaften zur gefälligen

Benutzung H 51899
KuiserWrten

Angustastrasze S r 9

Cracauer Bier
nur direct aus dem Eiskeller verzapft
woraus ein geehrtes Publikum aufmerksam
mache B 10648 W Günther

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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